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Über den näheren Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle Aufſchluß :
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9 . Der Saatenſtand zu Anfang des Monats Juli 191t .

Die Witterung war im erſten Drittel des abgelaufenen Monats Juni ſehr warm und trocken
und von günſtigſtem Einfluß auf die geſamte Vegetation . Nachher ſtellte ſich regneriſches , zum Teil
auch kühles Wetter ein, das beinahe ununterbrochen bis zum Monatsende anhielt .

Die Nachrichten über den derzeitigen Stand der Halmfrüchte , und zwar ſowohl des
Winter⸗ als auch des Sommergetreides , lauten faſt durchgehends befriedigend . Mit Ausnahme
des Hafers , der unter zeitweiliger Trockenheit anfangs Juni etwas zu leiden hatte , haben alle
Getreidearten ihre Noten vom Vormonat ( Anfang Juri ) verbeſſert , und zwar hauptſächlich die
Winterfrüchte ( Weizen , Spelz und Roggen , rein und im Gemenge ) . Von Schädigungen verlautet
vorläufig noch wenig ; hier und da wurde Mäuſe - und Engerlingfraß beobachtet , auch von ſtarker
Verunkrautung , namentlich in den Gerſte - und Haferäckern , wird vereinzelt berichtet . Trotz der
vielen Niederſchläge der letzten Wochen wird Lagerfrucht nur aus ganz wenig Bezirken gemeldet
oder befürchtet .

Der Stand der Kartoffeln wird im allgemeinen recht günſtig beurteilt . Die frühen Sorten
beginnen bereits zu blühen .

Die Heuernte hat ſich in manchen Bezirken infolge des unbeſtändigen Wetters der letzten
Wochen etwas hinausgezogen , doch wird — von einigen Bezirken der Schwarzwald⸗Höhenlage
abgeſehen — die Futterernte in der Hauptſache nunmehr geborgen ſein . Die vorliegenden Mel⸗
dungen über Menge und Güte des Ertrags lauten faſt allgemein recht befriedigend . Auch die
Ausſichten für die weiteren Klee - und Luzerneſchnitte und dag Wieſen - Ohmd ſind infolge der für
den Nachwuchs günſtigen , feuchten Witterung meiſt gut .

Das Setzen des Tabaks iſt beendigt ; die jungen Pflanzen ſind gut angewachſen und zeigen
faſt überall einen befriedigenden Stand . — Der Hopfen hat ſtellenweiſe , z. B. im Bezirk
Schwetzingen , infolge der kühlen Nächte etwas gelitten und iſt zuſammengeſchrumpft . In anderen
Bezirken ( Bruchſal , Heidelberg ) wurde der Brand an den Hopfenpflanzungen feſtgeſtellt . — Die
Reben hatten unter der feuchtkalten Witterung während der Blütezeit mancherorts zu leiden .
Als Folge dieſer ungünſtigen Witterung wurde auch vielfach das Auftreten des Heu - ( oder Sauer⸗ )
wurms beobachtet , der nach den vorliegenden Meldungen in einzelnen Bezirken ( Emmendingen ,
Waldkirch, Lörrach , Offenburg , Baden uſw. , ferner an der Bergſtraße und in der Neckargegend— Amt Mosbach —) zum Teil nicht unerheblichen Schaden angerichtet hat .



Zu Beginn des Monats Juli war der Stand der Saaten : Nr . 1 ſehr gut , Nr. 2

gut , Nr . 3 mittel (durchſchnittlich ), Nr . 4 gering , Nr . 5 ſehr gering .
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10 . Landesverſicherungsanſtalt Baden im Inni 1911 .

Im Monat Juni ſind 560 Rentengeſuche ( 40 Alters - und 520 Invaliden⸗ bezw.

Krankenrentengeſuche ) eingereicht und 419 Renten ( 31 + 361 4 27 ) bewilligt morden : Es wurden

47 Gejuhe ( 4 + 43 ) abgelehnt , 788 ( 15 + 768 ) blieben unerledigt . Außerdem wurden im

ſchiedsgerichtlichen Verfahren 5 Juvalidenrenten zuerkannt .
Bis Ende Juni ſind im ganzen 77 131 Renten ( 11427 Alters⸗ , 62 458 Juvaliden⸗

und 3246 Krankenrenten ) bewilligt bezw. zuerkannt worden . Davon kamen wieder in Wegfall 45 960

( 9137 ＋ 38884 2939) , ſo daß auf 1. Juli 31171 Rentenempfänger vorhanden ſind

( 2290 Alters⸗ , 28 574 Jnvaliden⸗ und 307 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1. Juni

hat ſich die Zahl der Rentenempfänger vermehrt um 124 ( —5 Alters⸗ , ＋. 131 Invaliden⸗ und

— 2 Krankenrentner ) . Die Rentenempfänger beziehen Reuten im Geſamtjahresbetrage von

4757 862 02 § ( mehr ſeit 1. Juni 23518 / 27 ) .

Der Jahresbetrag für die im Monat Juni bewilligten Renten berechnet ſich, und zwar

für 31 Altersrenten auf 5274 , für 366 Juvalidenrenten auf 65 628 Jo 60 % und für

27 Krankenrenten auf 4636 20 M, ſomit im Durchſchnitt für eine Altersrente 170 AM LE - A,

für eime Invalidenrente 179 / 31 und für eine Krankenrente 171 471 NN

Beitragserſtattungen wurden im Monat Juni infolge Heirat weiblicher Ver⸗

ſicherter in 288 Fällen 13352 M, infolge Todes verſicherter Perſonen in 80 Fällen 8049 Mo

und infolge Unfalls verſicherter Perſonen in 1 Fall 149 , im ganzen ſomit 21 550 AM an -

gewieſen .
Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der von der Landesverſicherungsanſtalt Baden in ſtändige

Heilbehandlung genommenen Krauken im Monat Juni gibt folgende Überſicht Auskunft :
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